
 

Das Lager in der Kiste 

 
Bild dient nicht als Vorlage  macht euch selbst mal Gedanken, wie euer Lageraussehen könnte 

 
Heute haben wir mal eine ganz besondere Aufgabe für euch 

zusammengestellt. 
 

Ihr sollt ein Zeltlager in einen Schuhkarton bauen. 
Also was gehört zu einem Zeltlager alles dazu? Was ist wichtig, was macht 

das Lager schöner? Wie würde euer „Traumlager“ aussehen? 
 

Schnappt euch Schere und Kleber und bastelt drauf los. 
Benutzt nur Materialien, die ihr in der Natur findet, Papier und Zahnstocher. 
Vielleicht habt ihr ja auch eine Idee, wie ihr euch selbst da einbauen könnt. 

 
Fotografiert euer Werk und schickt ein oder mehrere Fotos an eure 

Gruppenleiter. 
Und jetzt kommt die Sonderaufgabe: 

Beschreibt euer Lager. Was verbindet euch mit eurem Lager? 
Ist es ein Lager an dem ihr teilgenommen habt und an das ihr euch gerne 

erinnert? 
Ist es ein Lager, wie ihr gerne mal eins machen würdet? 

 
Werdet mal kreativ. 

Wir sind gespannt 
 



 

 



 

 



 

Als kleine Hilfestellung haben wir schonmal Vorlagen zum Ausschneiden 
zusammengestellt. 

So wird’s gemacht: 

- Einzelteile je nach Bedarf ausschneiden 
- An den Kanten Falten und Zusammenkleben 

- Die Kohte/Jurte mit Zahnstochern oder Ähnlichem aufstellen 
- Weiße Linien ggf. mit einem Edding nachzeichnen 

Wir haben im Stamm: 

 1x 6m Jurte 
 1x 8m Jurte (nicht im Bastelbogen) 

 2x Kohten 
 1x Großkohte (Wanderkohte) (nicht im Bastelbogen) 

 
Darüber hinaus haben wir diverses Schwarzzeltmaterial, unter anderem 
Bahnen für ein Ovaljurtendach, mehrere Viereck- und Rechteckbahnen, 
Fensterbahnen. Diese sind aber für den Bau des Lagers im Schuhkarton 

irrelevant. Allerdings könnte man daraus auch eine weitere Kohte 
bauen, eine Kröte oder eine Lokomotive. 

 
Damit für unsere Jungpfadfinder, Pfadfinder und Rover auch ein 

Ansporn da ist, nutzt es einfach mal als Chance eurem „Black.Pearl-
Crew“-Aufnäher ein Stück näher zu kommen. 

Biber und Wölflinge haben für den Aufnäher noch ein wenig Zeit. 
Bis zu unserer nächsten Ausstellung ist zwar noch etwas Zeit, aber wir 

könnten uns vorstellen, dass das schönste Lager einen Platz in der 
Ausstellung findet.  

 
Zeitrahmen wäre jetzt mal eine Woche. 

 
Im Lauf dieser Woche versuchen wir auch für alle „Neulinge“ das 

Wichtigste in Sachen Schwarzzelte zusammenzustellen. 
 
 


